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Pariſer Kombenchronih
Bon unſerem Korreſpondenten

c Paris 21 Februar
Geſtern Abend im Moment da die Polizei ſelber die im
nbourg Saint Martin entdeckte Bombe mittels Elektrizität und

ynamitpatronen zur Entladung brachte was beiläufig bemerkt
ohne Schaden für Leib und Leben abging verbreitete ein
ſenſationslüſternes Bonlevardblatt die Nächricht der unbekannte
Attentäter ſei ſoeben ergriffen worden während er eine dritte
Bombe am Eingange der Großen Oper niederlegte Die Meldung
erwies ſich glücklicher Weiſe leider als leere Erfindung beſtimmt
den Abſatz einer vierten Extra Ausgabe zu fördern Leider iſt der
Urheber der beiden geſtrigen Attentate noch nicht unſchädlich gemacht
und glücklicher Weiſe hat es eine dritte Bombe nicht gegeben Von
einer dritten Exploſion allerdings berichteten heute ſänmtliche
Morgenbläiter Sie hatte in der Hochburg der Anarchie in dem
Vorort Saint Quen geſtern in der zehnten Abendſtunde ſtatt
gefunden in einem alten banfälligen Häuschen in der eignen
Wohnung des betreffenden Anarchiſten Als die furchtbare Deto
natton erſolgte eilten die Nachbarn entſetzt auf die Straße Den
herbetetlenden Polizeibegmten denunzirten ſie dann mit einmüthigem
Eifer einen Mann der ebenſo furchtſchlotternd wie ſie ſelber nach
dem Schanplutz der Kataſtrophe hinüberblickte Es war Niemandem
zweifelhaft daß dieſer Menſch das Unglück angerichtet habe War
er doch ein Ansländer ein Belgier Und richtig in ſeiner Wohnung
im Obergeſchoß des einſtöckigen Hänschens lag der Kamin in
Trümmern Holzmanns ſo heißt der Verdächtige hatte offenbar
eine Sprengbombe in s Herdfeuer geworfen um ſich ihrer in
Vorausſicht einer polizeilichen Hausſuchung zu entledigen Eine
genanere Prüfung der Vinge hat indetz ergeben daß Holzmanns
ein ruhiger allen politiſchen Kundgebungen abgewandter Arbeiter
iſt und daß der Kamin in ſeinem Stübchen zertrümmert wurde
nicht weil eine Bombe im Feuer platzte ſondern weil der un
mittelbar darüber ſtehende morſche Schornſtein in ſich zuſammen
brach Die herabſallenden Ziegelſteine waren es geweſen die auf
dem Wellblechdache der Baracke das donnerähnliche Exploſions
getöſe hervorriefen Wie man ſieht giebt es nichts Harmloſeres
als das driite BombenAttentat von geſtern und keinen un
ſchuldigeren Attentäter als den Belgier Hoizmanns

Juzwiſchen fährt der aus Panjerſtahl konſtrnirte Bomben
Transportwagen des Polizei Laboratoriums raſtlos von einem
Ende der Lichtſtadt zum andern um die an allen Ecken gleichzeitig
entdeckten Höllenmaſchinen in Unterſuchungsarreſt zu ſchlevpen
Nicht weniger als neun Sprenggeſchoſſe wurden ſeit geſtern Mittag
entdeckt und Seitens der Behörde unſchädlichk gemacht Eines der
ſelben war mit verdächtigen Chemikolien Glasröhren u ſ w gr
füllt vermurhlich das Erzeugniß der guten Laune eines Studenten
wenn nicht das Fabrikat eines Rivoluttonschemikers der die be
treffenden kompromittirenden Geräthſchaften über Seite ſchaffen
wollte Fünf andere Bomben ließen ſich auf den erſten Blick als
Juxartikel grauſamer Scherzbolde erkennen während drei andere

mit einem Stoff gefüllt waren deſſen Namen bisher nur Zola und
ſeine Schule zu drucken wagten

e v Dohtor FLebel

Kriminal Roman von E Roſſi,
Fortſetzung Nachdruck verboten

Man rieth im Publikum hin und her an Doktor Lebel s
Frau welche mam für irrſinnig hielt dachte Niemand der
Angeklagte ſelbſt wohl nicht obgleich er die Erſcheinung mit
unrnuhigen Blicken betrachtete

Der Prokurator verlas das Protokoll der vorhergehenden
Verhandlung welches mit den Worten ſchloß Der An
geklagte Doktor Joſeph Lebel geſtand freiwillig daß er den
Robert Müller aus Wien ermordet hat

Das iſt eine Lüge rief da eine helle Frauenſtimme
Corna Lebel ſchlug den Schleier zurück und trat ſo dicht an
den Gefangenen heran daß ihr Athem ihn ſtreifte Jch
Corna Lebel die Gattin Doktor Joſeph Lebel s bezeuge
hiermit daß dieſer Verbrecher nicht mein Gatte Doktor
Joſeph Lebel iſt

Nur in dem ſchlecht unterrichteten Publikum erregte
dieſer Ausruf eine ungeheure Senſation die Anwälte
glaubten eine Jrrſinnige vor ſich zu haben deren Ausſage
wenig Werth beſitze doch ſtutzten ſie als der Richter ernſt
und geſpannt fragte Wodurch wollen Sie das beweiſen
ſelbſt die genaueſten Freunde beſtätigten ſeine Perſönlichkeit
Jn dieſem Augenblick führte der Konſulats Sekretär Ma
ruſchka ein

Corna ſtand hochaufgerichtet ein Sonnenſtrahl der ſich
durch ein unbeſchütztes Fenſter ſtahl verklärte ſie mit einem
Heiligenſchein Mein Gatte hatte auf dem linken Arm die
Narben einer Bärentatze dies junge Mädchen war Zeugin
des Unfalls ſie iſt außerdem Zeugin daß mein Gatte nicht
der Mörder ſondern der Ermordete iſt ſie ſah ſeinen Kopf
in einem kleinen Koffer im Hauſe der Baronin Gruſa auf
Roſenthal
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Die Jagd auf Anarchiſten wird von der Polizet mit löblichem
en

Eifer und beklagenswertihem Mißerfolg fortgeſetzt Geſtern Abend
überfiel die Sicherheitsbehörde den berüchtigten Ausſchank von
Duprat in der Rue Ramey wo die ganze Anarchiſtenkolonie von
Montmartre zu verkehren pflegte Der Wirth iſt ſeit zwei Tagen
ſpurlos geworden wie vor ihm ſchon der noch bekanntere Reſtau
ratenr Conſtant Martin in deſſen Spelunke in der Rne Jocquelet
hinter der Börſe ſeit Jahr und Tag nur Dynamitbolde und
Polizetſpitzel ein und ausgingen Bei Duprat gab es vor drei
Abenden noch ein grotzes anarchiſtiſches Familienfeſt Sébaſtken
Faure der Bankier wie die Parteigenoſſen ihn nannten führte
die von ihm adoptirte die ihm Seitens der Behörde gewiſſen
ſos überlaſſene Sidonte Vaillant in die Geſellſchaft ein
Er bewirthete einige Freunde und Freundinnen der mit Zimmet
gwürzte heiße Rothwein dampfte in ei er ſtets auf s Neue ge
füllten Bowle und die Herren ſteunerten ein Jeder nach ſeiner Be
gabung zur Unterhaltung der ſchöneren Hälfte der Anarchie bei
Sébaſtien Faure trug abwechſelnd ſentimentale Romanzen und
ſchlüpfrige Tingeltang llieder vor Auch die kleine Sidonie mußte
ſingen und vor Allem mußte ſie trinken um den großen Schmerz
zu vergeſſen den ihr die Bounrgeots Geſellſchaft mit der Hinrichtung
ihres Vaters angethan Lui si bon wie ſeine Concubine
Marchal zu ſagen pflegt und wie die Camelots jetzt in dem ſchönen
neuen Liede Sidonien s Klage auf den Höfen und in den Gaſſen
der Arbeiterquartiere zu plärren belieben Es war vorläufig die
letzte vergnügte Nacht bei Duprat Jn der Frühe des nächſten
Morgens wurde Sébaſtien Fanre verhaftet So hat denn
Sidonie Vaillant ſchon wieder keinen Vater mehr was den Be
hörden der Republik völlig gleichgiltig zu ſein ſcheint Wunder
liche Zuſtändel Geſtern Abend wie geſagt kehrte die Polſzei
in das Dupratſche Lokal zurück Mit geſpanntem Revolver
in der Fauſt warfen die Beamten ſich auf die fünf gerade
anweſenden Perſonen die ruhig beim Kartenſpiel ſaßen Zwei der
ſelben ſollen nach Verſicherung der Wirthin harmloſe Gäſte
ſein wegen der drei Anderen braucht die Polizei keine Skrupel zu
hegen es ſind bekannte bereits mehrfach verhaftete leider aber
immer wieder in Freiheit geſitzte Parteigänger der Thatenpropa
ganda Der gefährlichſte darunter iſt wohl Eliſée Baſtard ein
dreinndzwanzigjähriger Agitotor einſt der vertraute Genoſſe Ra
vachol s und ähnlicher Banditen Die im Hotel Dieu ſchwer ver
wundet darnieder liegende Frau Calabréſi hat ihn ſofort als den
Reiſenden wieder erkannt der vorgeſtern bei ihr ein Zimmer miethete
und unter Zurücklaſſung der verhängnißvollen Bombe verſchwand
Schade nur daß Baſtard der dritte war in welchem die von
Schmerz giplagte momentan unzurechnungsfähige Frau mit gleicher
Beſtimmtheit ihren Mörder rekognoscirte Die übrigen Zenugen
ſowohl aus dem Hotel Calabreſi wie ans dem Hotel de la Re
naiſſance bekunden mit noch größerer Beſtimmtheit daß Buaſtard
nicht der Mann ſei welcher ſich als Etienne Rabardy in die
Fremdenbücher der beiden Logirhänſer einſchrieb Die Jagd auf
den Schuldigen muß alſo noch weiter gehen Man iſt überzeugt
daß derſelbe zu den Bekannten des Paul Reclus und des Emile
Henry gehörte und daß die beiden Bomben entweder von Letzterem
ſelbſt oder nach ſeiner Ergreifung mit den von ihm fertig geſtellten
Sprengſtoffen fabricirt wurden welche die Mitwiſſer des Atten
tates im Café Terminus in der zweitfolgenden Nacht aus Heniy s
Wohnung wegholten Die Legende von den anf eigne Hand ope
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rirenden ſelbſtſtandig vorgehenden Anarchiſten von den einſamen
Menſchen gilt in der Umgebung der Staatsanwaltſchaft als nicht
mehr haltbar und in der That drängt ſich allgemein die Erkennt
niß auf daß die G ſellſchaft einer wohl organiſicten Verſchwörung
ruchloſer Gewaltmenſchen gegenüber ſteht Hat doch Henry ſelvſt
dem Unterſuchungsrichter am erſten Tage hohnlächelnd voraus
geſagt er werde gerächt werden und furchtbar gerächt

Aller Wahrſcheinlichkeit nach hat er nicht geprahlt und wir
müſſen uns bis zu vollendeter ſchonnngsloſer Ausrottung dieſer
gemeingefährlichen Sekte von Weltverbeſſerern und Menſcheufreunden

d h bis zur Einführung einer zielbewußten und thatkräftigen
Reaktion auf eine lange Reihe neuer Attentate gefaßt halten
Dieſe Ausſicht beginnt die Pariſer merklich zu verſtimmen Einige
leichtſinnige Thoren vertreiben ſich allerdings wieder einmal die
Zeit mit der Anfertigung von BombenAttrapen aber die Mehr
zahl der Lichtſtädter wird nervös Die Einnahmen der Theater
ſinken von Abend zu Abend und die großen Mod waarenMaga
zine wie Lonvre und Bon Marché ſtehen halb verödet Die
Fremden kihren dem Boulevard und ſeinen Verlockungen ſchaaren
weiſe den Rücken und die begüterte Klaſſe unter den Eingeborenen
flüchtet zur Rivierg oder auf die Schlöſſer in der Provinz Ob
das vortheilhaft iſt für die miséreux für die Armen und
Elenden deren Sache die Anarchiſten mit Bomben zu verfechten
vorgeben mag jeder Denkfähige ſich ſelber ſagen Freilich die
Anarchiſten ſind nicht denkfähig G A Fiſcher

Politiſche Ueberſight
Deutſches Reich

Berlin 22 Februar Hofnachrichten Der Kaiſer
fuhr heute Vormittag nach dem Palais des Reichskanzlers Grafen
Caprivi und nahm daſelbſt deſſen Vortrag entgegen Um
11 Uhr empfing der Kaiſer den Kriegsminiſter v Bronſart zum
Vortrage und arbeitete ſodann längere Zeit mit dem General
NAdintanten v Hahnke Um 1 Uhr wurde der Landgerichts
Präſident Heinroth empfangen Abends um 9 Uhr fand im
Pfeiler Sagle des Schloſſes eine muſikaliſche Abend Unterhaltung
ſtatt bei welcher die Damen Fr Albani und Fiau Dorh
Burmeiſter Peterſen ſowie der Kammerſänger Herr Beetz
mitwirkten Die Kaiſerin wird ſich nächſten Monat mit ihren
Kindern nach Abazzia begeben wo ſie der Kaiſer auf einige
Zeit zu beſuchen gedenkt

Ueber die am Sonnabend ſtattgehabte General
verſammlung des Bundes der Landwirthe hat ſich
neuerdings auch der Kaiſer ausgeſprochen und zwar in einer
Art und Weiſe die den Herren vom Bunde der Landwirthe nichts
weniger als ſchmeichelhaft ſein dürfte Rückhaltlos hat der Monarch
zu ſeiner Umgebung geäußert daß er es durchaus mißbilligen
müſſe ihm und ſeiner Regierung als Motiv des Abſchluſſes des
deutſchruſſiſchen Haudelsvertrages wie es der Reichstagsabgeord
nete Lutz angeblich unter dem Jubel der Verſammlung gethan
Koſackenfurcht zu unterſtellen Ganz außerordenttich tief zeigte

ſich aber der Kaiſer durch den ebenfalls gethauen Ausſpruch ge
kränkt man möge doch gleich zum Präſidenten der Eiſenbahn
direktion einen Ruſſen machen Der Kaiſer betonte er verſtände
gar nicht wie man eine ſolche Aeußerung überhaupt thun könnte

Nun fuhr Alles in die Höhe dies ſchien mehr als ein
Jrrwahn zu ſein Nachdem Ruhe in das Wirrwarr ge
boten fragte wieder der Präſes Aber wer iſt denn dieſer
Mann den eine ganze Welt für Doktor Lebel hält oder
wollen Sie die Aehnlichkeit leugnen

Nein entgegnete Corna Faſt würde ich mich davon
täuſchen laſſen wenn die Augen der Liebe nicht ſchärfer
wären als Menſchenſcharfblick Sie wies wieder auf
Marnſchka Das Mädchen hat heute früh ihre Ausſage
zu Protokoll auf dem Konſulat gegeben da ſie kein Wort
deutſch verſteht der Herr Sekretär des Konſulats welcher
ſie begleitet wird es Jhuen mittheilen

Aufgefordert den Jnhalt vorzuleſen begann dieſer unter
allgemeiner Spannung Jm Anfang des Oktober Monats
kamen zu meiner Herrin der Baronin Gruſa auf Roſenthal
zwei Beſucher der Eine war mir fremd den Anderen be
grüßte ich freudig als den mir von Petersburg her bekannten
Doktor Joſeph Lebel der die Pflegetochter unſerer Herrſchaft
geheirathet wie ich von dem dentſchen Gärtner der Baronin
erfahren Herr Doktor Lebel aber nannte mich unverſchämt
daß ich nach ſeiner Hand griff um ſie zu küſſen die Baronin
verbot mir dann meine Dreiſtigkeit ich war ſehr betrübt
über ſeine Abneigung gegen mich denn Herr Doktor Joſeph
war früher die Güte ſelbſt beſonders da ich durch meinen
Muth ihn vor einem ſchlimmeren Schickſal bei dem Bären
gerettet hatte Die Narbe des Bärenhiebs trägt er noch
auf dem linken Arm

Entblößen Sie Jhren linken Arm gebot der Richter
der Angeklagte ſchlug den Aermel zurück es war ein kräf
tiger Arm etwas abgemagert aber von Narben keine Spur

Während der ganzen Zeit lag ein ſpöttiſcher Zug um
ſeinen Mund

wieder als meine Baronin ſie kommen hörte wies ſie mich
hinans ich verſtand ſie falſch und blieb im Schlafzimmer
als ſie dorthin kamen verſteckte ich mich im Himmelbett
Es war aber nur Doktor Lebel der einen kleinen Koffer
trug den er auf einen Tiſch ſetzte und aufſchloß dann ging
er fort Neugierig öffnete ich den Koffer brach aber faſt
ohnmächtig zuſammen denn ich ſah den Kopf eines Menſchen
in welchem ich zu meinem Entſetzen und trotz der furchtbaren
Eutſtellung Doktor Joſeph Lebel erkannte Wer dieſer
Andere iſt den ich für ihn gehalten weiß ich nicht Die
Baronin ſowohl als Herr Segall und ſeine Mutter ſowie
Schweſter Jdalonis nannten ihn nie anders als Doktor
Lebel

Gezeichnet Maruſchka Barutow
Eine Todtenſtille folgte Der Advokat wandte ſich zu

dem Angeklagten und ſprach leiſe mit ihm dieſer antwortete
ſchnell und decidirt und der Anwalt begann ſeine Vertheidi
gung Die Ausſage einer Frau der ein ſchreckliches Schick
ſal den Sinn verwirrte da ſie die Motive ihres Gatten
für eine That die er in blindem Gehorſam ansführte nicht
begreifen kann ruft wohl das tiefſte Mitleid wach aber
nicht die Ueberzeugung der Wahrheit Die junge Ruſſin
ſcheint ebenfalls nicht Dichtung von Wahrheit nunterſcheiden
zu können vielleicht auch daß ſie ſich an ihrer Herrin rächen
will die ſie nicht gut behandelte Jm Hauſe der früheren
jungen Herrin mit der ſie ſo zu ſagen gaufwuchs iſt ihr
dieſe Ansſage eingeprägt worden und hat keinen Werth Herr
Doktor Lebel hat ja eingeſtanden daß er ein Mitglied des
verhängnißvollen Bundes der Nihiliſten den Befehl erhielt
den ruſſiſchen Poliziſten der ſich Robert Müller nannte
vielleicht auch ſo hieß zu tödten er erwartet ſein Urtheil
und wird ſeine That büßen man muß ihm mildernde Um

Der Sekretär fuhr auf ein Zeichen fort Die beiden ſtände zuerkennen beſonders weil er freiwillig bekannte nach
Herren reiſten fort doch kamen ſie nach ungefähr acht Tagen dem er ſchon freigeſprochen Ich frage Sie meine Herren
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Deile 2 Sonnabend2 ne gab dann ferner auf das Deutlichſte zu verſtehen wie ihm
ie in jener Verſammlung vorgebrachten Argumente geradezu un

faßbar wären Ueber die Verſammlung ſelbſt macht angenblicklich
eine amüſante Mittheilung die Runde durch die Blätter Die
Preßabtheilung des Bundes verſandte an die Zeitungen einen
offiziellen Bericht der folgenden Paſſus enthielt

Ein Tuſch der verdeckt aufgeſtellten Kapelle begleitete das Hoch
auf den Kaiſer und Freunde erſtrabite auf den gebräunten Antlitzen
der Landwirthe als ganz unerwartet die Klänge des Heil Dir im
Siegerkranz in mächtigen Akkorden durch den Saal ertönten Die
Verſammlung ſtimmte begeiſtert in die Nationalhymne ein

Das klang ſehr erhebend war aber nicht ganz richtig Profektirt
war der hiſtoriſche Moment allerdings in der augegebenen Weiſe
aber die Kapelle war aus geblieben Der offizielle Bericht
t alſo dereits fertig geweſen ehe die Verſamminng überhauptſtattgefunden hat und danach kann man auch den Werth der

Bravos ſtürmiſchen Bravos des minutenlangen Beifalls
ermeſſen der den einzelnen Reden laut Bericht gefolgt iſt

Der Reichstag wird vorausſichtlich ſein Penſum bis
Pfingſten aufgearbeitet haben

Ueber die Sonntagsruhe in den Bäckereien und
Konditoreien werden dem Geſetzentwurf folgende Beſtimmungen
n Grunde gelegt Die Arbeitszeit in Bäckereien darf in der

oche 75 Stunden nicht überſteigen Die thatſächliche Arbeitdzeit
darf täglich höchſtens vierzehn Stunden betragen Panſen von
weniger als einer Stunde werden als Arbeitszeit gerechnet Ueber
arbeit darf höchſtens an dreißig Tagen im Jahre bewilligt werden
Wenn Feſttage in die Woche fellen wird für jeden Feſtigg zehn
Stunden von der wöchentlichen Arbeitszeit abgerechnet An Sonn
tagen muß eine unnnterbrochene Ruhepauſe von 16 Stunden ge
währt werden Gewöhnliche Bäckerrien die ihren Arbeitern eine
Sonntagsruhe von 24 Stunden gewähren dürfen an den beiden
letzten Wochentagen insgeſammt ſechs Stunden länger arbeiten
laſſen Die Arbeitszeit der Lehrlinge muß im erſten Lehrjahre
täglich zwei im zweiten Jahre eine Stunde weniger betragen als
die der Geſellen Kein Lehrling darf im erſten Lehrjahre länger
als 11 im zweiten Lehrjahre länger als 12 Stunden an einem
Tage beſchäftigt werden Anch für die Konditoreien wurde
beſchloſſen ein Maximum von 75 Stunden wöchentlich feſtzuſetzen
Jedoch ſoll in dieſem Gewerbe an 60 Tagen im Jahre Ueberarbeit
geſtattet werden können Die Arbeit muß am Sonntag mittags
12 Uhr beendet ſein Wenn am Sonntag Nachmittag leicht ver
derbliche Wagren wie Eis und ähnliche Sachen bereitet werden
dann muß den dabern beſchäftigten Perſonen ein freier Nachmittag
in der Woche bewilligt werden Für Lehrlinge wurden dieſelben
Beſtimmungen augenommen wie bei dem Bäckergewerbe

Bei den preußiſchen Staatseiſenbahnen werden
bekanntlich anf mintſterielle Anordnung den langjährig beſchäftigten
Arbeitern bei Vollendung einer fünfundzwanzig fünfunddreißig
und fünfzigjährigen zufriedenſtellenden Beſchäftigung im Eiſenbahn
dienſte beſondere Anerkennungen in Form einmaliger Geldbelohnungen

im Betrage von 30 Mk 60 Mk und 100 Mk zu iheil Jm
Jahre 1893 ſind in dieſer Weiſe 1312 Arbeiter bei Vollendung
des 25 323 Arbeiter bei Vollendung des 35 und 5 Arbeiter bei
Vollendung des 50 Beſchäftigungsjahres ausgezeichnet und hierfür
im ganzen annähernd 60000 Mk aufgewendet worden Außerdem
ſind mehrere der älteſten Arbeiter der Staatsbahnen durch aller
höchſte Verleihung des allgemeinen Ehrenzeichens ausgezeichnet
worden

Die Uniform der preußiſchen Jnfanterie ſveziell
der Wuffeurock galt ſchon längſt als höchſt unpraktiſches Möhel
wurde aber beibehalten weil es die Tradition ſo wollte Kaiſer
Wilhelm II der nicht gewohnt iſt auf Tradition Rückſicht zu
nehmen wenn er Beſſeres erkannt hat ſich entſchloſſen den Waffen
rock dahin abzuändern daß dem Soldaten vor Allem eine freiere
Bewegung des Kopfes ermöglicht wird Die Nuerung kommt
zwar 30 Jahre zu ſpät aber ſie kommt doch wenigſtens Jn den
Hamb Nachr wird über die neue Uniform geſchrieben Aus

der Prüfung im Einzelnen ergab ſich daß die neue Einrichtung
den unſchätzbaren Vortheil haben würde das zu tragende Gewicht
bedeutend zu erleichtern Jeder Soldat und jeder Arzt wird leicht
ermeſſen welche große Verbeſſerung in dieſer Maßnahme liegen
würde Ein weiteres Ergebniß in dieſer Richtung wird durch die
Aenderung im Tragen des Torniſters und der äußeren Belaſtung
desſelben bezweckt und dasſelbe Syſtem der Entlaſtung der Blut
bewegung verfolgt die Aenderung des Kragens der zum Um
klappen und Aufſchlagen eingerichtet und mit einer Vorrichtung
verſehen iſt die unter dem Kinn den Zuſammenſchluß des auf
geklappten Kragens möglich macht

ne

Geſchworenen welcher Grund ſoll vorliegen die Identität
des Jnculpaten anzugreifen

Lieutenant van Haanuen erhob ſich zu ſeiner vollen Höhe
und ſtellte ſich neben Corna die von dieſer Wendung ganz
betäubt war Sie hatte geglanbt es bedürfe nur ihres
Wortes um einen doppelten Verbrecher zu entlarven und
nun betrachtete man ihren Einwand wie leeren Schall und
Hauch Der Präſident ertheilte dem Kommiſſar Haanen
das Wort Wenn man an der Zurechnnngsfähigkeit Frau
Corna Lebels zweifelt obgleich dieſelbe niemals irrſinnig
war ſondern nur durch Krankheit und Gram lethargiſch und
betäubt ſo wird man mir der ich von der erſten Stunde an
bis heute in dieſer Angelegenheit gewirkt habe gewiß Glauben
ſchenken wenn ich behaupte daß trotz der genauen Aehnlich
keit des Jnculpaten mit Doktor Joſeph Lebel mir oft Zweifel
an deſſen Identität aufſtiegen Und fragen Sie mich welchen
Zweck man verfolgt den Doktor Joſeph Lebel als Verbrecher
hinzuſtellen ſo ſage ich nachdem ich Einſicht von dem be
treffenden Dokument genommen Herr Joſeph Lebel der
Vater des Doktor Joſeph Lebel hat in ſeinem Teſtament
vor einem Jahr die Klauſeb gemacht daß ſein Sohn Joſeph
falls er eine unehrenhafte That begeht der Erbſchaft ver
luſtig wird und an ſeiner Stelle die beiden cußerehelichen
Kinder deſſelben Jdalonis und Jwan Segall als Erben ein
treten Es handelt ſich um Millionen fügte er hinzn

Mit einem Schlage war die Situation verändert alle
Blicke ſuchten das Geſicht des Angeklagten zu durchbohren
als wären dieſe Züge eine Maske die er dem Joſeph Lebel

eſtohlen doch wandte ſich die Aufmerkſamkeit einer anderenVerſönlichkeit zu die ſoeben hereingeführt wurde

Die Baronin Grnuſa
Der Sekretär mußte auch hier den Dolmetſcher machen

aber das Ohr der Fran war taub für jede irdiſche Sprache
Mit der Angſt einer Verzweifelnden klammerte ſie ſich an
ſeinen Arm ſtieß entſetzte Schreie aus und ſtierte bald hier
bald dorthin mit allen Spuren des Jrrſinns

Der Richter winkte man mnßte ſie wegführen Noch
oom Korridor her gellten ihre chreie zurück Nicht einen
Moment war der Gedanke aufgetaucht es könne hier eine
Simulirung vorliegen dies Geſicht trug den Stempel des
Wahnwitzes ja der Tollheit und des Todes

Fortſetzung folgt

en nnd
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Leipzig 22 Februar Bei der heutigen Verhandlung über

die von den Berurtheilten im Hannover ſchen Spieler
prozeß eingelegte Reviſion beantragte der Reichsanwalt die
Reviſion des Spielers Seemnann und des Wucherers Hollmann
zu verwerfen Das Gericht verwarf die von Seemann und
Hollmann eingelegte Reviſion Bezüglich der von Hirſch ein
gelegten Reviſion wurde die Entſcheidung ausgeſetzt es ſoll zuvor
eine Plengrentſcheidung ſämmtlicher Strafſenate über eine auf
getauchte matreriell rechtliche Streitfrage eingeholt werden

München 22 Februar Die Kammer der Abgeord
neten nahm einſtimmig den Antrag des Ausſchuſſes an der dahin
geht eine ſtaarlich geleitete Viehverſicherungs anſtalt
auf Gegenſeitigkeit zu errichten Pferde bleiben vorläufig davon
ausgeſchloſſen Der Miniſter des Jnnern von Feilitzſch
ſicherte die baldige Einbringung eines entſprechenden Geſetz
entwurfes zu

Oeſterreich llngarn
Wien 22 Febrnar Die nene Seſſion des Reichsrath s

hat hente begonnen Jm Abgeordnetenhaus übermittelte
der Handelsminiſter Wurmbrand die Handelskonvention mit
Rumänien und den Handels und Schifffahrtsvertrag mit Spanien

Groſjbritannien
London 22 Februar Die Kaiſerin Friedrich iſt in

Schloß Windſor eingetroffen Heute Nachmittag wurde ein
franzöſiſcher Elektrotechniker Namens Gallen in der Werfkſtatt
ſeines Arbeitgebers in Mary Lebone einem Stadttheil im Weſten
Londons verhaftet Derſelbe ſoll mit Bourdin befreundet geweſen
ſein ſein Vater hat während der Zeit der Kommune in Paris
lebhaften Antheil an der Politik genommen Bei dem Verhafteten
wurden anarchiſtiſche Papiere und ein Bild Ravachol s gefunden

Der engliſche Konful in Rio de Janeiro theilte ſeiner Re
gierung mit daß das gelbe Fieber ſo heftig auftritt daß die
Kanffahrteiſchiffe aus Humanitätsrückſichten gewarnt werden müßten

Kleine Chronik
Berlin 22 Februar Vergiftung oder Anſteckung

Jn einem der feinſten und eleganteſten Hotels des vornehmen Berlins
wurde vor etwa einer Woche eine größere Geſellſchaft abgehalten
Alsbald nachher erkrankten acht von den Theilnehmern
darunter vier unter den bedenklichſten Erſcheinungen die von den zu
gezogenen verſchiedenen Aerzten erſt anf Vergiftung dann auf
Diphtheritis der ſchwerſten Art mit Herzfſchwäche Herzlähmung
und plötzlichem Kollapſes gedeutet wurden Erſt ſtarb die Gemahlin
eines angeſehenen hochgeſtellten Beanten dieſer iſt eine zweite Daine
unter ähnlichen Symptomen ins Jenſeits gefolgt Die übrigen Be
troffenen ſcheinen den Unfall glücklich zu überwinden Die Erkrankten
haben ſonſt keinerlei engere Beziehung zu einander ſie wohnen in ver
ſchiedenen Gegenden ſie ſind lediglich zufällig zuſammen geladene Gäſte
geweſen ſie wurden auch von verſchiedenen Aerzten behandelt Gleich
wohl muß eine geineinſchaftliche während der Feſttafel vorhanden ge
weſene Erkrankungsurſache grſucht werden Der nächſte Gedanke wäre
an eine Speiſenvergiftung zu glauben da aber angeblich alle
Theilnehmer tüchtig und ununterſchiedlich bei allen Gerichten zu
gelangt haben ſo müßten noch mehrere der Theilnehmer als jene Be
zeichneten erkrankt ſein was eben nicht der Fall iſt Dagegen war kurz
zuvor ein kleines Kind an ſchwerer Diphtheritis in demſelben Hotel
geſtorben dieſer Umſtand und die Gleichartigkeit der Erkrankungen
drängt unabweislich eine Anſteckung durch Diphtheritisgift jenes Kindes
auf Wie derglrichen aber in einem großen reinlichen Hotel möglich
iſt andererſeits kaum faßlich man bleibt alſo vor der Hand vor einem
nicht zu löſenden merkwürdigen Räthſel ſtehen

Vranuſchweig 22 Februar Ein Naturmenſch Ein
hieſiger Herr hat ſich in einem benachbarten Wäldchen mitten im
Tännendickicht eine Hütte aus Reiſig und Latten erbaut ſo daß der
Wind überall ungehinderten Durchzug hat Um die Hütte in der ein
Beit und ein Stuhl ſteht ſpaziert der Herr deſſen Nahrung aus
rohem Weizen und Obſt beſteht täglich auch bei dem ſchlechteſten
Wetter in adamitiſchem Zuſtande herum Spaziergänger namentlich
Frauen ſind ſchon öfters durch die plötzlich aus dem Dickicht auftauchende
nackte Geſtalt erſchreckt worden

Mariruburg 22 Februar Ueberſchwemmung im
Weichſelgebiet Das jetzige Hochwaſſer der Weichſel iſt für das
untere Nogatgebiet verhängnißvoll geworden Die Ausmündungen der
Nogat ſind durch feſte Eispackungen verſtopft ſo daß das Waſſer über
die Ueberfälle tritt Das untere Einlagegebiet bei Stuba Neudorf
Zeier iſt überſchwemmt ebenſo die Tiegenhofer Chauſſee Die Dörfer
ſind von allem Verkehr abgeſchniiten

Duisburg 22 Februar Hinrichtung Der Maurer und
Muſikus Wilhelm Pötz welcher vom Schwurgericht wegen Ermor
dung ſeiner Ehefrau zum Tode verurtheilt wurde iſt heute früh
72 Uhr im Hofe des Duisburger Gerichtsgefängniſſes durch den
Scharfrichter Reindel Magdeburg hingerichtet worden

Trier 22 Febzuar Der älteſte gktive Beamte im
Deutſchen Reiche iſt unzweifelhaft der Gefangenenaufſeher Müller
in Wittlich Der noch außergewöhnlich rüſtige Greis feierte am
17 Februar ſeinen 102 Geburtstag

LVien 22 Februar Selbſtmordverſuch Großes Auf
ſehen und allgemeine Theilnahme rief geſtern Abend ein von dem hoch
geachteten Stadtrath Meißl unternommener Selbſtmordverſuch hervor
derſelbe ſtürzte ſich in einem Anfall von Trübſinn vom zweiten
Stock ſeinrs Wohnhauſes auf die Straße blieb aber in den Telegrapen
drähten hängen und wurde in anſcheinend unverletztem Zuſtande von
den Paſſanten aufgefangen

e h
Polizeiſergrant Gehalt 1000 Mk ſieigend bis 1200 Mk am Ende
eines jeden Dienſtjahres eine Zuwendung von 200 Mk falls die
Leiſtungen befriedigend waren 50 Mk Kleidergrlder Sofort Magde
burg Magiſtrat Wachtmann 2,65 Mk bezw 2,40 Mk pro Tag
und freie Dienſtkleidung Baldmöglichſt Oſchersleben Magiſtrat
Bureandiätar jährlich 800 Wik mit Steigerung 1 April Stationsort vorbehalten Kömgl Eiſenbahn Betrirbsamt deſſau 10 Stellen
für den Weichenſtellerdienſt 800 Mk ſteigend bis 1200 Mk und ben
tarifmähigen Wohnungsgeldzuſchuß bei Beſörderung um Weichenſteller
I Klaſſe 1000 bis 1500 Mk und geſetzlichen Denen
1 April Torgan Garniſon Banbeamter Baubote 2 Mk täglich
Bewerbungen an den Baurath von Zychlinski in Wittenberg 1 April
ſt S aericht Kanzleigehilfe Lohnſchreiber 5 bis inkl 10 Pf
ür die Seite

Für GOeſchäftelente Nach höherer Beſtimmung können Privat
bekanntmachungen Geſchäftsanzeigen pp aller Art zum Aushang in
den Warteſälen und Fluren der Stationsgebäude ſoweit
genügender Piatz vorhanden iſt zugelaſſen werden Die Rusbangge
bühren vetragen für 0,1 qm der Plokatfläche und Jahr vorläufig 2 Mk

Stadttheater Der Spielplan der neuen Woche bringt folgende
Aufführungen Sonntag Nachmittag Das Heiratheneft Abends
Charley s Tante hierauf Der Freiſchütz Montag Die Schul

reiterin Jn Civil Wer zuletzt lacht Dienstag Der Verſchwender
Benefiz Edmund Doß Mittwoch Antigone Donnerstag Charley s
Tante Freitag Don Juan Sonnabend Emilia Galotti Sonntag
Die Meiſterſinger von Nürnberg

Concordia Etabliſſement Das Benefiz des jugendlichen
Komikers des Theaters Herrn Otto Härting findet nächſten Dienstag
ſtatt Zur Darſtellung wird an dieſem Abende die große Operetten
poſſe Der Goldfüchs gelangen die bereits in Berlin und
Dresden ſtarke Erfolge zu verzeichnen hatte Jm Salon Variésté
empfahlen ſich geſtern die Geſchwiſter Born die ſich zufolge ihrer
tüchtigen Leiſtungen als Duettiſtenpaar großer Beliebtheit zu erfreuen

attent Saalſchloßbranerei Dieſer Tage iſt die Saalſchlohßbroueret
jenes von den Hallenſern ſo gern beſuchte Vrrgnügnvugsetabliſſement
an Herrn Fritz Rahne welcher bis vor Kurzem Jnhaber des Hotels
Merkur an der Ecke der Händelſtraße war verpachtet worden Nach

allem was wir über die bisherige Thätigkeit des Herrn Rahne gehört
haben ſind wir verſichert daß es ſeinen Bemühungen gelingen wird
den guten Ruf der Sagaiſchloßbrauerei zu erhalten und dem Elabliſſement
noch viele neue Gönner zuführen wird

Liezt Concert Auf das morgen Sonnabend Abends Uhr
im Saale des Stadtſchützenhauſes ſtattfindende große Liszi Concert
des Kgl Univerſitätsmuſikdirektors Herrn Otto Reubke ſei hierdurch
nochmals hingewieſen Wie man uns mitthetlt iſt auch von außer
halb namentlich von Leipzig wo Herr Reubke bekanntlich ſ 5 Die
heilige Eltſabeth aufführte ſtarke Nachfrage nach Billeis Die Soliſten
ſind bereits eingetroffen und nehmen an den Proben Theil An
unſerm kunſtliebenden Publikum iſt es nun Herrn Direktor Reubke
dem unermüdlichen Kämpfer für die Liszt ſche Sache durch einen aus
verkauften Saal wegen ſeiner Mühen und Opfer ſchadlos zu halten

Militär Streichceoncerte Jm großen Saal der Kaiſer
ſäle werden wie wir bereits erwähnten nächſten Sonntag zwei große
Militär Streichconcerte von der Kapelle des Ulanen Regiments
Hennigs von Treffenfeld Altm Nr 16 zur Aufführung gelangen
Das Muſikcorps dieſes Regiments erfreut ſich unter der ſchneidigen
Leitung des Königl Muſikdirektors Herrn W Bromme weit über
die Grenzen der Altimark der Garniſon der 16 Ulanen hinaus eines
wohlberechtigten guten Rufes Wiederholte Allerhöchſte Anerkennungen
bei Gelegenheit des Concertirens vor dem Landesherrn im Königl
Schloſſe zu Letzlingen haben Herrn Vromme Anregung zum Vorwäris
ſtreben auf der Künſtierbahn gegeben und iſt die Kapelle dadurch in
den Stand verſetzt Vorzügliches zu leiſten Wie wir hören werden
auch ſolche Muſikſtücke zum Vortrag gelangen welche vor dem Kaiſer
im Letzlinger Schloſſe geſpielt und mit Vorliebe gehört ivurden

Elckermann s Charakter Darſtellungen Jm Kronprinzen
fanden geſtern abermals Vorträge des Herrn und der Frau Eickermann
ſtatt Es waren vorwiegend Reuter ſche Gedichte aus Läuſchen und
Riemels die von Herrn Etckermann in bekannter meiſterhafter Manier
vorgetragen wurden ſodaß die Anweſenden in die heiterſte Stimmung
verſetzt wurden Den Vorträgen der Frau Eickermann beſonders der
Schilderung der Scene aus Jul Wolf s Wilder Jagd folgte gleich
falls reichlicher Applaus

r Ein Unhold Der Arbeiter Hartmann wohnhaft zu Lettin
verſuchte geſtern Nachmitiag auf der Landſtraße zwiſchen Oppin
und Tornau eine ihm begegnende Frau aus Brachſtedt zu ver
gewaltigen Durch zwei deſſelben Weges kommende Männer ge
ſtört ergriff Hartmann die Flucht wurde von dieſen jedoch wieder
ergriffen und der Volizei Verwaltung zugeführt H iſt der Königl
Staatsanwaltſchaft übergeben

m Diebinnen Es iſt gelungen zwei Frauen feſtzunehmen in
deren Wohnungen eine große Anzahl Betten Kieidungsſtücke c be
ſchlagnahmt wurden welche aus Keller und Bodendiebſtählen
herrühren

m Eine Schwindlerin wurde feſtgenommen ivelche ſich durch
Beilegung falſchen Namens ſowohl hier als außerhalb Schlafſtellen
bezw Unterkommen und Beköſtigung zu verſchafſen wußte und ver
muthlich auch Diebſtähle dabei ausgeführt hat

Aus dem Vereinsleben
Deutſcher Pomologen Vergin Die Sektion Anhalt und

Provin Sachſen hält am nächſten Sonntag hierſelbſt im Reſtaurant
Tulpe ihre Hauptverſammlung Dir Tagesordnung umſaßt folgende

Punkte 1 Jahresbrricht 2 Rechnungslegung 83 Vorſtandswahl
4 Ueber das Verhältniß der Sektion zum Deutſchen Pomologen
Verein Beſchluß der Generalverſammlung in Breslau 1893 b Ueber
die Einrichtung einer Central VPerkaufsſtelle für die Mitglieder des
Vereins in Halle 6 Anträge

Lokales
HOer Nachdruck unſerer Original Hokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtartst

Halle 283 Februar

Eitzung der Stadtverordneten Verſammlung Montag den
26 Februar Auf der Tagesordnung ſtehen folgende Punkte a für
die öffentliche Sitzung 1 Vorſchläge für den Bau Etat für 1894/95
2 Verpachtung einer Wieſe in der Planenger Aue 3 Abtretung von
Land an eine Braunkohlengrube 4 Entlaſtung der Rechnungen des
Leihamtes für 1889 1891 und Nachbewilligung 5 Entlaſtung der
Rechnung über Erwerb und Ausbau der Halle 6 Haushaltplan der
Ehrlich ſchen Stütung für 1894/95 7 des Waſſerwerts für 1894/95
8 der Oberrealſchule für 1894/95 9 des Stadttheaters für 189495
10 des Stadtgymnaſiums für 1894/95 11 Antrag den Sammel
und Refſerve Fonds betreffend 12 Annahme eines Legats gegen Ueder
nahme der Unterhaltung eines Erbbegräbniſſes 183 Entſchädigung der
Miether von Kabelhäufern 14 Anfrage in Betreff der Errichtung von
Pflanzen Schulgärten 15 Petition von Lehrerinnen um Gehalts
Aufbeſſerung 16 Petition Beſeitigung einer Bedürfnißanſtalt betreffend
17 Petition Aufhebung eines Miethsvertrages berreffend b für die
geſchloſſene Sitzung 18 Ausiegung der Anſtellungs bedingungen
eines Magiſtratsmiigliedes 19 Definitive Anſtellung von drei Polizei
Sergeanten 20 Mittheilung bez eines anzuſtellenden Polizei Sergeanten
21 Wahl von Schiedsmännern und Stellvertretern 22 Wahl von
zwei Armenpflegern für den 23 Bezirk 23 Wahl eines Schiedsmanns
Stellvertreters für den 10 Bezirk

Spar nud Vorſchußß Vank Der Aufſſichtsrath hat in ſeiner
geſtrigen Sitzung beſch oſſen der Generalverſammlung eine Dividende
von 48 Prozent bei ſehr hohen Abſchreibungen zur Vertheilung vor
zuſchlagen Das Gewinnergebniß kommt dem des Vorjahres gleich

Vakante Stellen im Bereiche des IV Armeekorps 1 April
Erfurt Magiſtrat Nachtwächter 1 Mk pro Nacht 1 April
Haſſerode bei Wernigerode Gemeinde Vorſtand Nachtpolizeiſergeant
900 Mk jährlich einſchl Kleidergeld Sofort Leutenberg Fürſtl

Straßzenbau Verwaltung Straßenwärter im Anfang 1,60 Mk Tage
lohn ſpäter bis 2,10 Mk außerdem am Schluſſe des Jahres eine
Reinuneratton dazu in beſtimmten Zwiſchenräumen Mantel Kittrl
Mütze und Schurzleder 1 Aprii Löderburg Amts Vorſtand

Aus der Amgebung
Hohenmölſen 22 Februar Ein frecher Ueberfall iſt

vorgeſtern Mittag an einer Dienſtmagd die ſich auf dem Wege von
Dobergaſt nach unſerem Orte befand verübt worden Ein Strolch
hielt ſie an und nahm ihr unter Drohungen die Barſchaft von ca
acht Mark ab Die ſofort vorgrnomiene Verfolgung durch den
hieſigen Gendarm hatte keinen Erfolg da der Wegelagerer wohl ſchon
einen zu großen Vorſprung gewonnen hatte

B Eilsleben 22 Februar Verſchwunden Seit Ende
voriger Woche hat ſich der Dekorationsmaler Max K von hier
von ſeiner Familie entfernt und wird wie aus einem zurückgelaſſenen
Briefe hervorgeht nicht wieder zurückkehren Entweder iſt er aus

ewandert oder hat Hand an ſich gelegt Er hat große Verbindlich
eiten und eine ſtarke Familie zurückgelaſſen

F Nienburg a 22 Februar Beim Retten ums Leben
gekommen Der Poſtmeiſter Akemann welcher ſich mit
ſeinem Sohne und anderen vorgeſtern auf der durch die über
ſchwemmte Bode entſtandenen ausgedehnten Schlitiſchuhbahn beim
Eisſport vergnügte bemerkte plötzlich daß ein Knabe in ein tiefes
Loch eingebrochen war Um dem gefährdeten Knaben Hilfe zu leiſten
kniete er nieder und wollte dieſem ſeinen Rock reichen damit er ſich
daran feſthalte Allein es brach die Eisdecke und zum Schrecken der
Zuſchauer verſank der Lebensretter in die Tiefe Man konnte ihn nur
als Leiche wieder herausholen während der Knabe ſich ſelbſt noch
retten konnte

b Hettſtedt 22 Februar Mangelhafte Beaufſichtigung
eines Kindes hat hier wieder einmal einen beklagenswerthen Unfall
zur Folge gehabt Die verehelichte Kuſſcher Gebhardt an der
neuen Katze wohnhaft hatte geſtern leichtfertiger Weiſe einen mit
glühender Grudeaſche gefüllten Behälter am Boden der Küche auf
geſtellt und ſich kaum auf kurze Zeit aus der letzteren entfernt als
von dort her entſetzliches Geſchrei erſcholl Die Mutter fand das Kind
brennend und kam gerade noch zur rechten Zeit die Flammen zu
erſticken Der Kleine welcher dein Jnhalte des Behälters zu nahe
gekommen war hatte aber bereits ſchwere Brandwunden an beiden

n davongetragen und mußte der Klinik in Halle überwieſen
werden
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48 Sonnabend
Standesamtliche Nachrichten

Standesamt Halle
Anfgeboten

23 Februar Der dardeiter Otto Lorenz und Amalie Leipziſteaße 8d und er n vorßt Leiyztger
CEheſchlieſffungen

22 Februar Der Privatmann Hermann von OttoBrandend ſtraße 11 Der Kaufmann Max Kammiſch W mrandeidurgerſtraße 11 Der igſch u a MeierThorſtraße 40 und Glauchaerſtraße 76

Geboren
22 Februar Dem Handarbeiter Jo r eine T Sophie MarieSchmiedſtraße 26 833 Schneider za n ein S Wenzel Pa

Gr Brauhausſtraße 23 Dem Han ehe Friedrich Sulimma 5 e
Friedrich Hermann Wilhelm Landwehrſtraße 3 Dem TelegraphenLeitungs
aufſeher Auguſt Weiner ein S Friedrich Willy Thomaſius ſtraße 47 Dem
Zimmermeiſter r Hartmann eine T Helene Anna Charlotte Leſſing
e 32 Dem Diener Emil Gaitſch eine T Martha Bertha Wörm
e 98 Dem Zimmermann Karl Schmidt ein S Otto Wülhelm

ſckeiſtraße 28 Dem Desinfektor Wilhelm Heine eine T Paula Ella
rieda Ankerſtraße Dem Kaufmann Guſtav Liebau ein S Brunoanniſcheſtraße 12

Geſtorben
22 Fedruar Des Waſſerthurmwärter Otto Höpfner S Edmund 5

Magdeburgerſtraße 90 Des Inſtrumentenhändler 8 iedrich Wolf Zwillinge
Otto und Käthe 1 M Schulſtraße 1 Wittwe The eſe Stern ged Ehr
hardt 73 Wuchererſtraße 27 Des Keſſelſchmied Auguſt Dietrich Ehe
frau Juliäne geb Gurek 32 Schmiedſtraße 29 Des Handarbeiter
Hermann Mertin T Anna 3 J Unterplan 9

Telegramme nnd letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

c Berlin 23 Februar 10 Uhr 14 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Fraktionen
des Reichstags hielten geſtern Sitzungen ab behufs Stellung
nahme zum ruſſiſchen Handelsvertrag Die Nachricht
die Regiernugen beabſichtigten die Stenerentwürfe außer dem
betreffs der Börſenſteuer zurückzuziehen iſt unrichtig Die
Hamburg Nachr glauben die Kieler Kataſtrophe auf ein

Verſchulden des Vulkan zurückführen zu ſollen und fordern Be
ſtrafung Vergl den Artikel in der 1 Beilage dieſer Nummer

Entieaoher Mehfböraenvoaneſer Bericht vom 22 Februar
Preise für 100 Rg noetto

Kalver Anssug 25,00 l Welzenmehl 00 20,75 21,75 31 Weizen
mmehl o 19 75 25,76 M Roggenmehdl o 18 75 A Roggenmehl0,1 17,75
Futtermedl 1225 B Koggenklete 9,50 R dizenkleſe 75 M
Weicgenschseale 8,75 M Bnidemehl 52,60 21

Tasok er
Gagdedurg 22 Fobrnar Kornzueker exel von 02 nede 13,0Kornruoker exel 88 Rondement neue 18,10 Nachprodnkte exol 759

Reaudewent 10,66 Rarhig Brodrafänade I 26,00 Brodärafänado II 25,75
Gem Raftlnade mit Vass 26 25 Gem Mells I mit Fass 24,75 Ruhig Röoh
zueker I Prodnkt Trausito f a B Hamburg pr Februar 18 12 Gd 15 30 Br
r März 128 Gd 12,97 Br pr April 12,87 Gd i2,90 Br pr Sai
590 Gd 12 95 Br Stil

Hambdurg 22 Febrnar Rüden Rohbsueker I Prodnkt Dasis 83
frei an Bord Hamburg pr Märsa 12,95 pr August 13 12 Ruhig

Kendon 22 Fobruar 96 Ja vazueker loco 15 rahig
zuekeor loco 13 fost

Paris 22 Februar Robhznekoer behauptet s loco 85,50 W el s s er
Zuokoer ruhig Nr 53 pr 100 kilogramm pr Februar 88,25 pr März 38 23
pr März Funi 38,95 pr Mai August 88,97

KaffeeHamdurg 22 Februar Kaffee good average Santos pr März pr
Mal 809 pr September 77 Matt

Amsterdam 22 Februar Java Kaffee good ordinary 62ſavre 22 Fobruar Katfoae good avorage Santos dr Märs 102,90 pr
Mai 100,00 pr Septomber 95,60 Sehleppend

üben Roh

An die Proteſtanten Deutſchlands richten der ſtändige Lus
ſchuß des Deutſchen Proteſtantenvereins und die Vorſtände einer
Anzahl anderer kirchlichen Vereine einen Aufruf worin ſie ſich
gegen die Zurückberufung der Jeſuiten anusſprechen

L Paris 23 Febrnar 10 Uhr 22 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpsudenten Der Urheber der beiden
letzten Bombenanſchläge iſt bisher noch nicht ermittelt worden
man iſt überzeugt daß er die Papiere des wirklichen Rabardi
gefunden und benutzt hat Letzterer hat ſich nämlich bei der
Polizei in Rouen gemeldet und erklärt er habe ſeine Papiere vor
etwa einem halben Jahre verloren und dies auch angezeigt
Die Urheber des Attentats in der Nnue des bons Enfants ſind
ermittelt Es ſind 4 Perſonen darunter ein Kellner ein Schuh
macher und die Kellnerin Adrienne Cheillet Letztere iſt die
Tochter eines höheren Offiziers ſie iſt total heruntergekommen

Der Chemiker Girard hat feſtgeſtellt daß Henry für ſeine
Bombe ſelbſtfabrizirtes Melinit benutzt habe
In der verfloſſenen Nacht mußten die Beamten mit dem Wagen
des Laboratoriums 11 Mal ausfahren um eine große An
zahl mehr oder weniger gefüllter Bomben in das Laboratorium
zu ſchaffen

Verlin 22 Februar Der Kaiſer hat zum Zweck der
vergleichenden Statiſtik der europäiſchen Marinen eigenhändige
Zeichnungen der wichtigſten deutſchen Schlachtſchiffe und
derjenigen der übrigen Flotten entworfen Dieſe Zeichnungen
wurden heliographiſch vervielfältigt ein Exemplar davon wurde
dem Fürſten Bismarck überſandt Die Münch Allgem ſtellt
verſchiedene in der Preſſe mitgetheilte Unrichtigkeiten anläßlich des
Beſuches des Kaiſers in Friedrichsruh feſt beſonders er
wähnenswerth iſt daß eine Unterredung des Kaiſers und des
Fürſten unter vier Augen überhaupt nicht ſtattgefunden habe daß
vielmehr die Nuterhaltung an der ſich auch die Fürſtin Bismarck
betheiligte ſo lant geführt wurde daß ſie von allen im Neben
zimmer Anweſenden bei geöffneten Thüren dentlich ver
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Velkcswüntktselneatlüchres Hanne et
ſtanden werden kontte Die Petitionskommiſſton des Reichs

Getreide GCeleo Fette und Spiritus
Bertin 22 Februesr Weizen loco 135 145 Fobrnar 141,00 April

144,50 Mai 146,50 boeser Roggen loco 110 124 Februar 125 75 April
127 75 Mai 129 besser Hafer ioco 135 176 Febr April 180,25 Mai
136,25 fester Gerste loco 145 180 Futtergerste 109 144 Rüböl
loco April Mai 4450 Oktober 45,40 i Spiritus Töer Waareloco 32,00 Fobruser 86,20 April 36,6 Mai 36,90 Juni 87,80 fost 506r
Wasre kooe 51 Petroleum loco 18,40Hamburg 22 Febrnar Weizen loco ruhig holsteinlscher loco neuer
140 142 Roggen loco ruhlg meckleuburgieoher Toco neuer 125 12 russischer
looo ruhig Hafer ruhig Gerste runhig Rüböl naver
zollt matt Ioeo 45 piritnse rublg pr Febraar Alärz 20
März April o Br April Mai 2 Br pr Atai uni 2097 Brruhig Uments 2500 Sack Petroleum loco rahig
5,60 Br Wottor Prachtrvoll

Braslad 22 Februar Spiritus pr 100 Iäterbrauchaadgaben pr Februar 18,50 do do 70 Mt Verdranchsabgoben pr
Februar 28,30 do o pr April do do pr Mai Roggen pr PFe
bruar 11 pr Frühjahr i24 pr Mai Rüböl pr Februar 46 60 prApril älai 47 90 AinR nwsatzlos Wetteor Kalt schön

Stottin 22 Februar Weizen looo still 153 133 pr Apriül Mai 150,00
r Mai Funi Roggen loco still 114 119 pr April Mai 122 50 pr älIai
nni u Ponmoersehor Hafer loco 155 144 Rähbsl loco fost pr April

Mai 44,50 pr September Oktober 45 Spiritus leoeo still mit 70 l
teuer 30,50 pr April Mai 31,20 pr Mai Juni 31,50 Petroleum

oco 8,89
Posen 22 Februar Spirltus leco ohne Fses Söor 45 60 do loco ohne

Fass T70er 28,90 Behanptet Wetter alt
Wien 22 Februar eizen pr Frülijahr 7,51 Gd 7,58 Br pr Mai um

7,56 7,57 Br pr RKerhst 7,77 Gä 7,79 Br Roggen pr Friihjahr ,17 Gu,

Br pr
KaffeeStandard white loco

169 exel 60 k Voer

i l hannauh an c 9Berliner Rörs o Eisenbahn Stamm 4ktien r 5 e99 re Dorſm and Herghb A 0 8,50hevom 22 Februar 1894 1 Altenbnrg Zoitz e S 189,50b2 do uion Pr A 1 Wo
n Paenrgeehee 114 75b2 er 84 5 hl Enrin führe 46,3 b i Golsonkirehener, 9 115200Deutsehs Fonds Frankfurter Güterbann 1 68,75b2 i Harpener Barghau 138 h

a e e e e e Lüädbeok Büohen 6 145,25ha Hibornis d 122 beHontnobs KReſchr Anlelhne 107 86 b Mainz Indwigehafen I16 ob örder H Pr Akt 57, meeg 101,60 h nes e 87,75 h M Leuchhammer gonv 4 104,50b2o Ceätaotz Anleins 8 86,89b2 i an eigoho Südbahn o r h e rtta 194 40 bronsgisode Staats Anleihe 4 197 75B Dulhenn 27,10 ha i Obersohl Kliaenb Boad i 72,7862er 191,60b2 I Keiner Gera a 156,tovr do wisen Inänsträes 10400bB
9 8 896 i Verrabann O 56 40 b Biebeoks Montanwerke 11 162 75b2do Staate Sohnläscheſne S 100,00 be j Ang Teplite 306 00 b Bosttzer Kohklen 6 d2,10b2Borliner Stadt Obligetion S 98,70b2 nhnaehtiehrader Bahn Sächs Thür Braunkoblen 7 116,600Hallesohe Stadt Anleihe S h Dnx Bodendach 107,060 i Weoataregeln Alkoli 146 75b2Westpr Frov Anleihe 8 96,600 Goliz Carl Luäwighahn 3 t e eſiandäseb Centr, Oesterr Lokaihahnen 7 102,106 Indastrie Aktiene do 88,800 do XNordweetbehn 107,6062 l erS o 3 86,400 Südösterr Lombard 48,50b2 A4llg loſe Form 148 00b22 Outprenusische S 97,106 I Rurnk kiew Berliner Klektricit Werke 15950d aPornnache 4 102 b i Ransische Staatobahn 5 1800 406 i Kiebeek Teiprig 10 178 406e Süenstsehe 103 00 G l do Südwestdahn 6 5 76,50 I Lrällwitzer Vsplor fabrik 19 180 00bWestprt ritt I I un 97,0b2 Varsohau Wien 5 235 9 b Kilenbarger Kattun o 61250

Born r t thardbo 2 8 h o uFommerzohe e x 398,80b2 Gott R 1 hn 274 6 158 6 bau 979 piner Werke e 4 712 5 Pooousche 4 7 103,706 Ital AMittolmeer Bahn e 4 8 79 ,25 Hile ebrand Alüählen 19 166 608S Prenreiche 103 756 h Seohweizer Central 4 121,50b2 i ä s Anhalt Aasehinen 0 r
Sächrische 4 308,806 do Vnion 25 81,00 d FPomnmersohe conv 79 7010dCZonleslache 4 108,706 35 r an J 15 239 50 hBank Aktlon s ger 29 252,39626Anslkudisohe Fonds 85Berliner Davk J J 5 311 do Nordd 140 d e 1 11550hBukarester B A 84 e 5 94 90B do Handels Gexellsehnaft 6 do Gr er Plöärdau t2 240 rGrieeu A 81 Er 29,50b2 0 Breslauer Diagonto BRank 5 9900 b aAueokerfabrikeu Glanziger s 113 50B

do cons Goldrento r Darmztädter Bank 188 d äo Kürbiadorf 2 106Ia Ronts e 76,40b2 Dentzeche Bank 8 170,90 h i do Roxitzer 5 71,50bKopenh Stadt Anleihe S 94,30B aäo Goenoguensebatt S i 3 2Lissahboner Stadt Anlelbe 4 81 90 b do Jrnadschuldbank 117 006 WeoohselkursNexieaner 500 6 63,10b2 aäo Hypoth Bank 60 118,906do St ObI kleines 5 59,80b2 hiskonto Genellsohatt 8 190 30 h i Amnaterdam 100 8 T 169,25h3Vorwet Stasts 4 nleihe 68 e breedner Bank S 142 0062 London 1 I atr 8 T 20 455b2Oesterreich Goldrente 4 88,00B M Gothainche Grond Cred B 3 90,25d Paria 100 fr 8 T 81,20d2do Papier iente, V n do do junge 40 3 84,26 d i Wien österr W 100 t 8 T 163 50bdo Kilierr J tzloino 94,2003 Haunovernche Bank 45 106 256 Petersburg 160 8R 8 W 217,00bzPortugienideho e 28,106 Ielpeiger Credit Aurtalt 6 173 50h2Röo Staät A ul II V III 71,80 b Magöeburger Bankverein 106,306 Dank DoekontoRuwhkn Stanta O find 2000 5 102 20 b do Vrivatbaunk 6 112,50 b
äo do amort 4060 5 96 b Mpeigs e 70 6 110,30B Boriln Weohsol 8, lombard r 4äo do Von 1890 84,500 AMitteldentaohe Credlthbeux 4 97,899b x h amseterdam 2 ondon 3 Porlse Feters

Ruszrische Goldroute S4 5 Nationslbuenk Dentechld 110,80ba burg 56 Wleu 4do Nieolal Obl e Norddeutsche Grnudered B 6 98 bo Pr Anl 1564 5 166,50 d Oesterreich Credit Anstalt 224,00620üo 90 V 1866 5 15449 b Preumn Bod Ored Anptelt 7 127,006 Gold Stlbor und DBanknoten
Serhiscbe Rents 85 5 66,50b2 do Otr Bod Cr 60 9 159,506

e n t e z 333ngar Goldrente I 9 0 FP Vroa 04,8224 T Koleuebank 7 i51 ob en 16,24BElsenbahu stamm Prloritüte Aktlen Schnigehe Bank 7 b re stior 52675
d x k Pranzäeisohe Banknoten 81,20dörſin da Kurohede 120,90 da Bergwerks Aktten Qoerterreiohlsohe hunknoten les ob

Marionhbnueg Mia e e 0 5 116 4900 S r Rouszaische Banknoten 7 t e u 219 852Osatpreuusische Südbaln r roohum4 z r h enWelwoar Gera 89
h h

well Rörso

12 167,75b a

nee m2mAnafſer ug Fähre

m nRathskoller Neubau

meiner grossen

24 Februar Seitemm ö stags iſt über die Petition betr Zulaſſung der Frauen zun
ärzt lichen Studium zur Tagesordnung übergegangen DieWührunzs éagreit iſt heute zuſammengetreten

Kiel 22 Februar Prinzeſſin Heinrich erläßt einen
Aufruf z Unterſtützung der Hinterbliebenen der auf der Branden
burg Verunglückten Auch die Kölniſche Ztg hat kürzlich einen
Aufruf an die öffentliche Mildthätigkeit erlaſſen Es machen ſich
jedoch bereits Stimmen lant welche einen Appell an die öffentliche
Mildthätigkeit in diefem Falle für nicht angebracht halten vielmeht
auf den Weg der Geſetzgebung verweiſen

Graudenz 22 Febrnar Hier tage heute eine Verſamm
lung von 500 weſtpreußiſchen Landwirthen unter dem Vorſitz
des Herrn v Puttkamer Plauth Jn derſelben erſuchte der
P äſident des Bundes der Landwirthe Herr v Ploetz in ſchärfſter
Oppoſition dem ruſſiſch deutſchen Handelsvertrage gegen
über zu verharren Der Bund laſſe ſich nicht weich machen

Waſſerftände Am 23 Februar Halle unterhalb 4 1,90
Trotha 1,96 22 Februar Calbe Oberpegel 1,64 Unter
pegel 1,18 Dresden 1,26 Magdeburg 1,50

t

ämmergrgMuä dero zuträgiieh Im ch feine aond laut
Fe eltseſſe 2 15 Seife trotzdem ist d St Fig biſſigeramtlichem Gutaohbten fettreicher als Döring e

S Verknufsstellen sind durch Plakute kenuntlich

5 e

Abonnement
auf den täglich erſcheinenden GeueralAuzeiger
werden von unſerer Haupt Expedition Große Ulrichſtraße 87

ſowie von unſeren Boten und Filialen forgdährend entgegen

genommen Der Abonnementspreis beträgt pro
Monat 50 Pfennig frei ins Haus Jeder Abonnent
hat das Recht gegen Vorzeigung der Quittung ein Jnſerat
von 2 Zeilen koſtenlos einrücken zu laſſen

S SSäj S

8,49 Br pr Mſai Juni 30 Gd 652 Br Mais pr Alai Juni 5, 21 64 5,28 BUarer r Frühjahr 6,90 Gä 6,92 Br

Petroleum
Antwerpen 22 Februar Petroleamwaerkt BRafünirtee Typeo weiga

loco 12 bez 123 Br pr Februar 12 Br pr AMärz April 127 Dr pr Sep
tomhber Dooember I25 Br Pest

8s8aumwolle
Kiverpool 22 Februsr Baumwolle Umseete 8000 Ralen davon

Spokulstion und Export 500 Ballen Weichend

Miädl amerikan o Februar März MärgApril 4 Känferpreis April Mal do Mai Juni 4 VerkänferpreigJuni Juli 47 Käuferpreis Jul August 4 do August September doSeptember Otover 4 d do

Halteasoche Börse vom 23 Februar

Dividende Zins à s Coursfür Proz terinin S S Notig

Hallesche Staät Anleihe von 1882 a 12 7600Theater Anleihe von 1884 a 8 97,806
Staat Anſeibe von i886 s81r Stadt Anleihe von 1892

AKener 3 Stadt AnleiheHBrfurter Stadt Anleihe
Halberstädter Stadt Anleihe 1880

83 Nunmburxoer Stadt Anleihe
Landsechaftl 3 Coentral Pfandbvricfe

Säensiseue ianeehaftl Pfandbriete

42 0 Proviuzial Anleihe32 v v v JKnappschafts Berufsgenossensch 4 Anl
3 V Unstrat Regnl Oblig Brett Nebra
4 HyP Act d Cröllw Act Papierfabrik
Halloache Actien Brauerei 4 Hyp Anl

Hyp Anleihe d Zuokerfahr Körbirndortf
B Ani d Gewerksehaft Ludwig II

4 r d Nanmb Brannk Aot Goes
9Hyp Anl d Waldanerbraunk Act G a 102 250a Sächs Thür Branunkohlen Sehuldv b 7 50 GWorschen Weissenf Brk Schnldv 33 t 102 596Zeitzer Paraff n Solarölfahrik 59 Schuld

gersohr rückz 2 103 7 P u 6 1604 506Halleschoe Bankveroins Actioen 1892 s 5 14090Spar und Vorschnss Bank Action 1892 1 6926Cönnern Malafabrik Actien, I892,93 12 5Cröllwitz Aotien Papierfabris Actien 1832 98 10
Dörastewitz Rattwannsdorfer Brk Ind A 1892,93 4
Kilanburg Kattun Mlannfuktar Actien 1882 331 0 4 62 b
Brnuerei Actien Feldschlösschen 182 4 SGlenrig Zuckerfabrik Aetien Ii869298 3 4 113358Rall r t o 685 x 298626Hallesgehe Strassenbuhn Actien 1892 4Hildebrend seche dMühlenwerk Aectien 1892/93 12 4 162,75B
Körbisdorf Zuekertabrik Aetien isv2 95 27 4 1056
Lauätsherg Malzfabrik Actien lis82/93 5 5 1290Naumhbhurger Brannkohblen Aotlen 1882/v31 8 4 1156Miemberg Malzfabriſe Aktien isa2 v u i 60b
Packhofs Actien S 4 456Süohs Thür Braunkohlen Stamm Actien 1892 7 J S
Sächs Thär Braunk Stamm Prior Aet j 1892 7 5 117,500Waldaner Braunkohlen Stamm Actien 1892/931 6 4 9560
Wersohen Weissenf Brannk Staumm Act 1592 93 145 4 1746
Zeitner Maschinenfabrik Actien Scliaeäe 1882/83 20 s 252Zvitser Parafün und Solarölfabrik Actien 1862 981 4 716
Zuokerraftnerie Aetien Halles I1882/931 9 1286Bruekdorf Niotleben Berghan Ver Kuxo S franco foo
Consol Hellevehe Pfännersohatft Kaxe e S franco koo 16856

Die Karse der mit bezeichneten Etfekten verstehen sich pro Stüuok

Viehmsrk t eSohfaobtvfehmarkt im städtischen Vishhofs zu Halle am 22 Februar 1884
Preise f 50 Kllogr Lebend d Seulauhtgewieht

Zum Verkaufeetanden I Qual II Qual III Qual ver s
8 d a d 8 b Kksuft s

15 Binder 2 a S 7 S S 15 Sdavon 2 Ochsen, 22 Färson c 2 2 2 710 Kühe S 2 S S S S 10 a
50 Hammel Schafe 28 26 2 2 650 S334 Schweine davon 2 S s S S 180 15494 Landuchweine S 60 S 589 S 56 80240 Ungarische S 54 52 S 100 140

Der Geschäftegang war ruhig Der Gesammtanftrieb dieser Woche be
trug 650 Kinder davon 9 Oehbsen 4 Färsen 32 Kühe d Bullen 2 Kälber
100 Sehbafe 647 Schweine davon 106 Landschweine und 481 ungarische zu

sommen 799 Schlacohtthiere Goltz
Specetinl Etablissements für

feinsten Damenputz Mode und Weisswagren

Braut und Baby Ausstattungen
unter Leitung erster Kräfſte

v

G W R FASAI Saal
Gesohäftshaus ersten Ranges

vo des in vornehnsten Styl gehaltenen Maguazins
Fid r
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Nach nunmehr vollendetem Vmban sind unsere

Geschäftsräume bedeutend vergrössert
Daduroh sind wir in der angenehmen Tage eine noch grössere Auswahl in allen Artikeln

als bisher bieten zu Können
Neu eingetroffen sind durch persönliche vortheilhafte Einkäufe in den Fabriken

Nenheiten für Hriihjalhr wnci Sommer
vom einfaohsten bis zum bdochelegantesten Genre in hundertfaoher Auswahl

ackets Capes Kragen RadmäntelLKonfirmandinnen 4 ackois Mädchenmäntel

und Jackets etc
Sämmtliche Piecon von guten Stoſſon in den neuesten Facons angefertigt zeichnen sich durch tadellosen Sitz aus

WVorkauf wie bekannt zu festen billigsten Preisen
Dem Wunsche unserer geohrten Kundschaft entsprechend haben wir eine

e eingerichtet und werden hierin sämmtliche
ſtester von Mleiderstoffen Leinen und Baumwollwaaren PGarcinen Möbelstoffen ets

zu ühberraschend billigen Preisen zum Verkauf bringen
Auf unserer jüngsten ERinkaufsreiso hatten wir Gelegenheit in den Fabriken u A grosse Postene

Mlefcdierstoſtelunster Kester 6 HNeter Neuheiten ſür Frühjahr und Sommer
S sehr günstig einzukaufen die Wir in unserer Rester Abtheilung ausserordentlich billig verkaufen

e Jedes am Lager befindliche Stück ist mit deutlicher Preisangabe versehen dadurch wird der
e Pinkanf gehr erleichtert und ist Jeder Vor Verthenerung geschütrt

25 Sr AUlrichſtraſze 25 Parterre u l Etage
Leinen und Baumwollwaaren Gardinen Möbelstoffe Portièren Teppiche Tischdecken

Gotidecken Schlafdecken Schirme Korsets Blusen Schürzen Unterröcke fertig genähte
Leih und Bettwäsche Bettfedern Komplette Braut unck Erstlings Ausstattungen etc

Spezialität Schwarze reinwollene Kleiderstoffe
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